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Strecken zwischen den Blasenhäuten vel'laufen, und, weil sie weder 
eingeblasene Luft noch Flüssigkeiten aus der Blase herauslassen, 
und ihrer Feinheit wegen ( A. rutltenus) auch von ihrem Bauch-Ende 
aus nicht leicht aufzublasen sind, für blind abgeschlossen gehalten 
werden könnten. - Scapltirltyncltus platyrltinus stimmt mit den 
Sturionen ·vollkommen überein. 

4. Bei Polypterus vollkömmene Symmetrie. Der Geschlechtsweg 
mündet nicht in die Blase. Diese fehlt. Dagegen münden die ver­
einigten Ureteren in-die vereinigten Eileiter (bei einem während des 

, Laichen.s gefangenen W eihchen ). Bei Männchen scheinen ausfüh­
rende Geschlechtswege zu fehlen, und dieselben durch die Perito­
neal-Canäle ersetzt zu werden. (Man weiss wie schwer es ist, die 
Geschlechtsorgane der Fische, wenn sie nicht der Laichzeit nahe 
sind, anatomisch zu untersuchen, und wie sehr die in der Laich­
zeit fingerdicken Canäle nachher zu feinen Fäden eingehen. Es wird 
desshalb das · über die männlichen Lepidostei Gesagte · nur mit 
einer gewissen Zurückhaltung geäussert.) 

ö. Bei Amia münden die Oviducte wieder in eine zweigespaltene 
Harnblase, deren rechte und linke Hälften asymmetrisch sind, indem 
die rechte Hälfte grösser , mit der langen Axe quer gerichtet, und 
ohne Diverticula ist; die linke mehr länglich, schmäler und mit 
zwei seitlichen Diverticula besetzt ersclrnint. Die Peritoneal-Canäle 
haben bei dieser Gattung mit den Geschlechtsverrichtungen keinen 
Verkehr. 

Nachfrag zur eocenen Flo1·a des ·Monte Promina in 
Dalmatien. 

Von dem _c. llf., Dr.(), v. Ettingshaasen. ·. 
(Auszug aus einer für die Denkschriften bestimmten Abhandlung.) 

Im Laufe des verflossenen Jahres hatte ich die Ehre, der hohen 
kais. Akademie eine Abhandlung über die fossile Flora des Monte 
Promina vorzulegen. Eine reichhaltige Sammlung, welche Herr 
R ö s I er, k. k. Oberbergamts-Assessor, der k. k. geologischen 
Reichsanstalt zum Geschenke machte und die ich zu untersuchen 
Gelegenheit hatte, war die Veranlassung zu _meiner Arbeit. 

Bald darauf erhielt ich aber durch Herrn Schlehan, Director 
der adriatischen Kohlengewerkschaft zu Siverich, ein Schreihe1v 
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worin e·r mir die Zusendung seiner durch eine Reihe von Jahr 11 

sorgfältig angelegten Sammlung von Pflanzenfossilien ankündigte, 
die er an den Kohlen-Localitäten des in dieser Beziehung bis jetzt 
noch .nicht untersuchten Monte Promina zu Stande gebracht. 

Die Untersuchung dieser zweiten, mindestens eben so reich­
haltigen Sammlung setzte mich in die Lage, theils Bestimmungen 
einer nicht geringen Anzahl von neuen -Pfl anzenfossilien für diese 
Flora festzustellen, . theils auch einige Zweifel über jene Bestimmun­
gen, welche sich nur auf unvollkommnere Reste stützen konnten, 
zu beseitigen oder solche zu l:ierichtigen. 

Dies veranlasste mich, die Abhandlung, von de1· übrigens ein 
Auszug im X. Bande der Sitzungsberichte der mathematisch-natur­
wissensch. Classe, S. 424 sqq., erschien, vorläufig noch zurück­
zuhalten und jene Ergänzungen nachträglich einzuschalten. Eine 
dritte Sendung, welche ich durch die Gefälligkeit des Herrn. Dr. 
La n z a, Professors der Naturgeschichte in Zara, erhielt, schien 
anzudeuten, dass das Material, welches die fossi le Flora des Monte 
Promina der Forschung bietet, so ziemlich als ausgebeutet zu 
betrachten sein dürfte. 

Die nachzutragenden, in dem erwähnten Auszuge nicht cntlial­
tenen Arten sind in b'eifolgender Tabelle mit Angabe ihres ander­
weitigen Vorkommens zusammengestellt. 

AnC1ählung der Arten. 

Eocen-Localitäten Neogeu-1.ocalilälcn. 
Ord, Florldeae. 

Häring. Sol1.ka. 1 Sagor. 

Conf ervites capilliformis 
Häring Ettiogsh ••..•.. - -

Delesserites sphaerococcoi- ' 
des Ettiogsh. - - -

Ord, Sphenopterldeae • 
. Adiantites . Scltlehani Ett. - - -

Ord. Polypodlaceae, 
Blechnum Braunii Ettingsh. - - -

Ord. Najadeae, . 
•. 

Caulinites articulatus Ett. Häi·ing - -
Ord, Ty11haceae. 

Typltaelo-ipum ltaeringia-
nu111 Ettingsh. . Hiiring - Sagor 

" 
maritimum Ung. Häring - Sagor Radoboj, Bilin, Fohns- , 

dorf. 
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Ord. Artucar11eae. 

Arlocarpidittm Ephialtae 
Ettingsh • ...... 

Ord. Nytlaglneae. 

Eocen-Localitäten 
Häring . 1 Sotzka. Sagor. 

Pisonia eocenica Ettingsh. . Häring Sotzka Sagor 

Ord. Laurlneae. 

Laurus pacltyphylla Ett. . 

Ord, Santalaceae. 

Miocen-Localitä.ten. 

Santalum acherontici,m 
Ettingsh .. • ... 

,, salicinum Ettingsh. 
,, osyrinum Ettingsh. 

Härino- Sotzka Sagor Parschlug, Radoboj, 
Häring Sotzka Sagor ·Erdöbenye b. Tokay. 
Haring Sotzka 

O..d, Proteaceae, 

Banksia Ungeri Ettingsh. . Häring Sotzka 

• Ord, Sapotaceae. 

Sapotacites Daphnes Ett. 
„ vact'inioides Ettings. . Häring Sotzka 
„ ambiguus · Ettingsh. . Häring Sotzka 

Parschlug, Schemnitz. 
Parschlug. 

Ord, Nelumbonae, 
i ' 

Nelumbium nymphaeoides 
Ettingsh. • . . _ . . . 

Ord. Büttnerlaceac. 

Dombeyopsis grandifolia 
Ung ... . ... . 

Ord, Sterculiaccae, 

Sterculia Labrusca Ung. Sotzka Sagor 
Celastrus Andromedae Ung. Sotzka 

„ oreop_ltil~s Ung. . . . Häring Sotzka 

Ord, Rhamneae. 

Ceanotlius zizyphoides Ung. Hiiring Sotzka 

Ord. Euphorbiaceae. 

Euphorbiophyllum D ruiclum 
Ettingsh. • . . . . . 

Ord. Myrtaceae. 

Sotzka 

Callistemophyllum diosmoi-
des Ettingsh. . . Häring Sotzka 

„ melaleucaeforme Ett. Häring Sotzka Sagor 

Ord, l'apilionaceae. 

Caesalpinia Haidingeri Ett. Häring 
Cassia Zepl,y·ri Ettingsh. . Häring . 

,, Diones Ettingsh. . . 

Biiin, Leoben, Kain­
berg, Prevali, Wilds­
huth, Bonn. 


